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Tabellenteil
Schweinebestand im April .....

Gebietsstand

DieAngaben ftlr Deutschlandbeziehensichauf die Bundesrepublik Deutschland nach dern Gebietsstand seit

dem 3.10.1990.

Die Angaben filr das frähere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dern

Gebietsstand bis zum 3.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben fitr die neuen I;inder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenbug,

Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thilringen sowie auf Berlin-Ost.

Abkürzungen

kg = Kilogramm

o/o = Prozent

BGBI. = Bundesgesetzblatt

EWG = Europiische Wirtschaftsgemeinschaft

Zeichenerklärung

x Tabellenfach gesp€rrt,
weil Aussage nicht sinnvoll

Keine Angaben, da Zahlenwert
nicht sicher genug

Aussagewert eingeschränkt,
da der Zahlenwert statistisch
relativ unsicher ist

Zahlenwert unbekannt oder
geheimzuhalten

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen'

Ergebnisse der l-änder werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen

landesämter unter der Kennziffer C III I veröffentlicht.
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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe "Viehbestand" des Jahres 1995 umfaßt vier Einzelberichte mit den endgilltigen Ergebnissen der

l. repräsentativen Viehzählung filr Schweine von Anfang April,

2. repräsentativen Viehzählung fur Rinder und Schafe von Anfang Juni,

3. repräsentativen Viehzählung fur Schweine von Anfang August,

4. repräsentativen Viehzahlung für Rinder, Schweine und Schafe von Anfang Dezember.

Der vorliegende erste Bericht enthalt die endstlltieen Ersebnisse der Zählune von Anfans April 1995.

Rechtsgrundlage fltr die Viehzahlungen ist das Gesetz tlber Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStG) in der Fassung

der Bekanntmachung vom 23. September 1992 ( BGBI. I, S. 1632), zuletzt geändert durch Artikel 2l des Gesetzes vom

2. August 1994 (BGBI. I, S. 2018); ftlr die Erfassung der Schweine-, Rinder- sowie der Schafbestände sind außerdem

Rechtsvorschriften der Europäischen Unionl) verbindlich.

Das Agrarstatistikgesetz schreibt viermonatliche Erhebungen uber die Schweinebestände im April, August und Dezember,

halbjährliche Erhebungen uber die Rinder- und Schafbestände im Juni und Dezember sowie alle zwei Jahre im Dezember

eine Erhebung filr alle Tierarten, d.h. auch fur Pferde und Geflilgel vor.

Die Erhebungen werden im April, Juni und August repräsentativ, im Dezember jedes zweite Jahr - zuletzt 1994 - allgemein

(total) und in den Zwischenjahren repräsentativ durchgefithrt.

In den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und Berlin werden die Viehbestände nur jedes zweite Jahr (in den geraden Jahren)

im Rahmen der Dezember-Viehzählung allgemein erhoben und zwischenzeitlich mit Ausnahme von Berlin anhand der in

den Nachbarländern festgestellten Veränderungsfaktoren geschätzt.

Viehzählungen sind Stichtagserhebungen und finden am 3. Kalendertag desjeweiligen Erhebungsmonats statt.

Ftlr die repräsentative Viehzählung der Schweinebestände am 3. April 1995 wurde im gesamten Bundesgebiet - in den

neuen Ländern seit der repräsentativen Dezember-Viehzählung 1993 - das Stichprobenkonzept der seit l98l zweijahrlich

repräsentativen Dezember-Viehzahlung verwendet (s. auch statistischer Bericht 'Viehbestand am 3. Dezember l98l'
dieser Reihe), Es handelt sich dabei um ein System von Einzelstichproben mit länderspezihsch unterschiedlichen

Auswahlsätzen. Dieses Stichprobenkonzept wird auch filr alle anderen repräsentativen Viehzählungen (einschließlich

Vorwegaufbereitung vorläufiger Ergebnisse aus den zwerjahrlich allgemeinen Dezember-Viehzahlungen) verwendet.

Grundlage fllr diE Auswahl der einzelnen Stichproben der repräsentativen April-Viehzahlung 1995 ist die allgemeine

(totale) Dezember-Viehzählung I 994.

Die Erfassung von Schweinehaltungen, die nach der allgemeinen Dezember-Viehzählung 1994 entstanden sind (Zugangs-

erfassung), wird dadurch ermtiglicht, daß außer den ausgewählten Haltern von ,,Zuchtschweinen" und ,,sonstigen

Schweinen" auch andere Viehhalter nach möglicherweise vorhandenen Schweinebeständen befragt werden. Es handelt sich

dabei um Rinderhalter, die zum Zeitpunkt der letzten totalen Dezember-Viehzählung keine Schweine hielten.

ln den neuen Ländern wurde zur Erfassung von Neugründungen zusätzlich eine Flächenstichprobe in ca. l0 Prozent der

Gemeinden durchgefuhrt.

Aufden Nachweis von Halterzahlen nach Bundesländern wird verzichtet, da eine ausreichende statistische Sicherheit nicht
gegeben ist.

I ) Richtlinien 93l23lEVlG, 93l24lEWG, 93l25tEWG des Rates vom I . Juni I 993
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agranrirtschaft
Die jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zusam-
menfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirt-
schaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe der Land- und

Forstwirtschaft, über fubeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung

und tierische Ezeugung verötfentlicht. Angaben aus anderen Bereichen,

z.B. über Düngemittel, Preise und Löhne rn der Landwirtschaft sowi6 den

Nahrungsmittefuerbrauch, runden das Bild ab.

Reihe 2: Batsiebs-, Arbeits- und Einkommenover-
hältrisse
2.1: BeEiebe
2.1.1 : Betti€b.gröEcnstruktur
ln jährlicher Erscheinungsfolge enthält dieser Bericht Daten Über die Grö-

Benstruktur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben und

ihre Veränderungen.
ln zileiähilicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrarberichter-
stattung in folgenden Heften veröffentlicht:
2.12: Bodonnutzung der Betsiebe
2.13: Vohhaltung der Betrbbe
2.1.4: Betriebceyeteme und StandardbeEiebseinkommen
2.'t 5: Sozhlökonombche Verhälhboe
2.1.6: Besitarerhältnbee in den landwirtsch€füichen Betsieben
2.1.7: AuB€rbotrbbliche Einkommen und Aöeitsver-hältni$e lür aue'
gewählte Betriebagruppen
22: Aöeitrkräfte
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der jährlichen tubeitskräf-
teerhebung in der Landwirtschaft mit Angaben Über Betriebsinhaber,

Familienangehörige sowie familienlremde Arb€itskräfte nach Art und Um-

fang ihrer Beschäftigung.

ln dre'jährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im AlleinbesiE und im überbe-
trieblichen Einsatr.
2.4: Katrfwcrte für hndwirtechalüichen Grundbesits
Diese Statististik werlet tährlich die Meldungen der Finanzämter über die
VeräuBerungsfälle für Flächen landwirtschaftlich6r NuEung aus.

2.s,: SondeöeiHge (unreEelmäBige Folge)

Bisher erschienen:
2.S,1 : llleürodbche Grundrgcn der Agraöerichterutattung

Reihe 3: Landwirtschafüiche Bodennufung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den

Erntefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und GrÜnland,

Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Anga-
ben über Baumschulgehölze, Weinbestände und -ezeugung, Lagerbehäl-
ter für Traubenmost und Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten

über Düngemittel, Nahrungsmittelverbrauch usw.
3.1 : tandwirtcchafüiche Bodennutzum
3.1.1: Glbderung der Gccamtfläch€n (erscheint ab 1989 als Reihe 5.1)

3.1 2: l-andwirtcchafdich genutste Flächen
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtscheftlich ge-
nutzte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.
&1 3: Gemäeeanbauflächen
Diese Reihe b€richtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und

Erdbeeren.
3.1.4: B€umob.tflächen
Aus den füntjährlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben
über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.
3.15: Robf,ächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional gegliederte Be-
standsaufnahme der Rebflächen mit marktorientierter Produktion.
3.1.6: Anbcu von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung b€richtet in viet jährlicher Periodizität über den An-
bau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.
3.1.7: B€um.chubn, Bcumachulllächen und Pllanzenbectände
Die jährliche Verötfentlichung enthält Angaben über die Baumschulfläche
und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.
&1 8: Anbau von hndwirtschafüichen Zwbchenrrilchten
ln diesem zbvejährlich erscheinenden Bericht werden die Anbauflächen
landwirtschaftlicher Zwischenfrüchte nach Pflanzenarten sowie dem Nut-

zungszweck nachgewiesen.

ln unregelmäBiger Folge erscheinen jährlich ca. 14 Berichte mit Angaben
über den Wachstumstand, die Erntevorschätrungen und die endgÜltigen

Erntefeststellungen.
32: Pf,endiche Erzeugung
32.1: Wachetum und Emte - FeHfrilchte, Gemibe' Obrt, Trauben -
322: Weincr:eugung
Jährlich ein Bericht über die erzeugte Wetnmenge und ihre Verarbeitung.

Jährlich ein Eericht über die Ergebnisse der Weinbestände und Lagerbe-

hälter nach kleineren und größeren Venrualtungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der Stati-
stiken über Milchezeugung und -verwendung, Schlachtungen und Flei-

schezeugung, Ezeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und GellÜ-
gelf leischuntersuchung.
4.1: Yr€hbestand
Jährlich vier Berichte informieren über die Bestände an Schweinen (April,

Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und Getlügel (Dez.).

42: Tiori.che Erzeugum
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Veröffentlichungen
42.1 : §chbchurpen und Flebcherzeugurp lviarteljährlichl
422: Milchcrzeugung und -veruendun ljährlichl
423: Erzeugung von Geflügel halbiährlichl
43: Flebchunteratrchung ljährlichl
4.4: (unbece@
4.5: llochce+' und Küctenfircherei
Die Monats- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeergebnisse in der

Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten, Anlandeplätzen sowie Nach-
weisungen über die Fischereifahzeuge.

Reihe 5: Algemeine Flächennutsung
5.1: 8odenflöche n6ch Art der tateSchlichen Nutzung (bis 1985 als

Reihe 3.1.1 erschienen)
Dieser Berichl informiert invietlährlichem Abstand bis zur Kreisebene über

die tatsächliche NuEung der Bodenfläche. Datengrundlage sind die Lle-
genschaftskataster.
52: Bodenfläche nach Art der gephnten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährlich bis zur Kreisebene die geplante
Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bauleitplanung

zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungsgrundlage dienen die

Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelverö,ffenüichun gen
ln ca. zehnjährfrchem Turnus werden die Ergebnisse der Landwirtschafts-
zählungen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften herausgegeben.
landlirtechaftszählury 1 979
Heft 1: Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
ben
Heft 2: Bekiebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3: BesiEverhältnrsse, Zimmervermietung, Wohnhausausstattung
Heft 4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbildung,
Haushaltstruktur, soziale Sicherung
Heft 5: Methodische Grundlagen
Heft 6: Strukturdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete
Gartenb€wdrcbung 1$1/&l
Weinbcuertpbung I S9/90
Elinnenfiochereierheburp 1 981 /&l

Klassifikationen
Systematsches Güterv{zebhnis ttir Produktorsstaüstiken, Ausgabe 1 989.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN-RI NG 1 1

65189 WESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Tffiä':iheute
Die Familie - das Zusammenleben von
Eltern und Kinderü ist nach wie vor

dre in Deurschland am weite.ten verbrei-
tete Lebensform. Doch ,,Familie" wird

heute anders gelebt als vor dreißig
Jahren - ein späterer Zeitpunkt der

Eheschließung, niedrigere Kinder-
zahlen sowie eine stärker ausge-

prägte Erwerbsbeteiligung von Ehe-
frauen und Müttern sind Kenn-

zeichen der Familien heute. Dabei
sind tloch deutliche Unterschiede

zwischen dem früheren Bundes-
gebiet sowie den neLren Ländern

und Berlin-Ost zu erkennen.
Die soeben erschienene Ver-

ölfentlichung,,Im Blickpunkt:
Familien heute" wurde vom

Statistischen Bundesamt arbeits-
teilig mit dem Bundesinstitut

für Bevölkerungsforschung er-
stellt. Sie informiert in ihrem

ersten Teil über Haushalts-
strukturen, die lypischen Pha-

sen des Familienzyklus, über
Kinderzahlen und die Phase

der Ablösung der Kinder
vom Elternhaus sowie die

soziale Lage von Familien in
Deutschland. Darüber hinaus werden Heirats-

alter und Geburtenraten einzelner Geburtsjahrgänge der
heute mittleren Geleration im Vergleich dargestellt. Teil II dokumentiert

Haushalts, und Familienstrukturen in den Mitgliedstaaten der Europäischen Union.
Die in diesem Band abgegebene Prognose der Bevölkerungsentwicklung in Europa basiert
auf einer Vorausschätzung der Vereinten Nationen.
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Erhältlich im Buchhandel oder direkt beim Verlag Metzler-Poeschel,
Verlagsauslieferung H. Leins, Postfach 1 I 52, 72125 Kusterdingen.
Telefon (0 70 7l ) 93 53 50, Telefax (0 70 7l ) 3 36 53.
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